


N O S T A L G I C

Unsere vorgeschlagene Erweiterung des Golfclubgebäudes zielt darauf ab, das ursprüngliche Club-
haus, ein charmantes Gebäude im Stil eines Schweizer Chalets aus dem Jahr 1901, wieder aufzu-
nehmen. Diese Transformation umfasst eine rundherum verlaufende Terrasse mit Veranda, die von 
eleganten Holzsäulen gestützt wird. Diese Veranda bietet geschützte Außenplätze für Mitglieder und 
Besucher und ermöglicht auch den Betreb in Winter. Die Hinzufügung von einen Liftkern verbessert 
die Effizienz der Warenlieferung und gewährleistet einen bequemen Zugang zu allen Etagen, ein-
schließlich barrierefreiem Zugang für Menschen mit Behinderungen. 

Es wurde sorgfältig auf die Zirkulation im Gebäude geachtet, um klare Eingänge für jedes Programm 
zu gewährleisten. Das Erdgeschoss bietet einen flexiblen Grundriss, der eine Vielzahl von Aktivitäten 
durch modulare Raumkonfigurationen ermöglicht. Gleitende Trennwände zwischen dem Restaurant, 
der Lounge und dem Besprechungsraum erhöhen die Anpassungsfähigkeit und ermöglichen es dem 
Innenraum, sich an die wechselnden Bedürfnisse anzupassen. Ein durchdachter unterirdischer Lager-
bereich berücksichtigt die speziellen Anforderungen des Golftrol- leymanagements und optimiert den 
Übergang vom Parkplatz zum Golfplatz.

Ein solides Steinfundament wird mit einer Holzfassade kombiniert, was zu einem optisch ansprech-
endem und einladendem Äußeren führt. Diese Materialpalette integriert das Gebäude nahtlos in die 
malerische Landschaft und fördert ein Gefühl von Ruhe und Verbundenheit zur Natur.

Um in die Loggia einen Windschutz zu gewährleisten, ist eine teilweise Verglasung vorgesehen, die 
man öffnen kann. Diese transparenten Elemente bieten nicht nur Schutz, sondern ergänzen auch die 
Ästhetik des bestehenden Gebäudes und verstärken die nostalgische Golfclub-Atmosphäre durch 
einen subtilen Hinweis auf die ursprünglichen Fenster. Die Anordnung von Küche und Restaurant 
wurde sorgfältig geplant, um Effizienz zu optimieren und den Service zu gewährleisten. Eine zentrale, 
ikonische Bar bildet den Mittelpunkt des Raumes und wird von Bänken und runden Tischen umgeben, 
die insgesamt bis zu 100 Gäste, einschließlich Barbestuhlung, aufnehmen können. Der Buffetbereich 
ist strategisch neben der Küche positioniert, um einen reibungslosen Ablauf von Lebensmittelvorbe-
reitung, Kochen und Servieren zu ermöglichen. Zudem steht ausreichend Stauraum für Küchengeräte 
und -vorräte zur Verfügung, was einen gut organisierten und effizienten Arbeitsplatz sicherstellt.

Foto: 1906 Preisverteilung, Engadin Press

Foto: 1922 Das Golf-Clubhaus in Samedan, Fotograf unbekannt
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Während der Bauphase wurde die Hauptanlage des Golfclubs vorübergehend 
in provisorische Räume verlegt, die sich auf dem Parkplatz an der Nordseite 
des Gebäudes befinden. Der Parkplatz ist effizient organisiert, mit einer ge-
pflasterten Fläche und ausgewiesenen Plätzen für das Aufladen von Elektro-
fahrzeugen. Von diesem Parkplatz aus ist das Gebäude bequem über neu 
hinzugefügte Außentreppen an der Ostfassade zugänglich. Diese Treppen 
führen direkt zur Veranda und Terrasse, die den Zugang zum Restaurant und 
zur Lounge ermögli- chen, ohne das Gebäudeinnere zu durchqueren.

Diese Zirkulationsstrategie erhöht die Flexibilität des Raumes, verbessert den 
Bewegungs- fluss und die allgemeine Nutzbarkeit der Bereiche. Wie in Schnitt 
B-B dargestellt, fügt sich das Design von Veranda und Terrasse nahtlos in die 
Innenräume ein und schafft eine harmon- ische Verbindung zwischen Innen- 
und Außenbereichen. Dieser Übergang von geschlossenen zu offenen Räu-
men bietet den Nutzern verschiedene Optionen, um ihren Komfort zu maxi- 
mieren und stärkt gleichzeitig die Verbindung zur natürlichen Umgebung, 
indem die Natur in die gebaute Architektur einbezogen wird.
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